
Liebe Volleyballerinnen, liebe Volleyballer 
 
Mein Rückblick auf die vergangene Saison ist aus meiner persönlichen Sicht sehr 
positiv ausgefallen. 
Wir haben in dieser Saison als Verein sehr viel erreicht. Ob gross oder klein, alt oder 
jung: der VBC Steinhausen hat seinem Namen alle Ehre erwiesen.  
Zum Beispiel haben alle Damenmannschaften ihr Saisonziel erreicht: Das Damen 1 hat 
als Aufsteiger die Playoffs erreicht und sich somit den Platz in der NLB gesichert. Unser 
Damen 2 schaffte es trotz fehlendem Trainer an die Aufstiegsspiele. Das Damen 3, 
welches diese Saison ebenfalls ohne Trainer antrat, konnte sich den Ligaerhalt 
erkämpfen. Im wohl jüngsten Damenteam des VBC Steinhausens, dem Damen 4, 
konnten unsere Mädels viel Erfahrung sammeln.   
Auch unsere Juniorinnen dürfen auf eine erfolgreiche Saison zurückschauen und wir 
haben in unserem Nachwuchsbereich Geschichte geschrieben. Das A1 Team konnte 
sich den lang ersehnten Wunsch einer Teilnahme an der U22 SM erfüllen und unser 
U12 und U14 Team vertreten dieses Jahr den VBC Steinhausen an der SM in Sarnen.  
Bei den Pläuschlern ging es auch dieses Jahr wieder äusserst lustig zu und her. Spass 
haben ist doch das Schönste am Volleyballsport.  
 
Ich durfte wiederum mit einem eingespielten Vorstand beziehungsweise Team 
zusammenarbeiten, das sich durch Erfahrung und Selbständigkeit auszeichnete. 
Natürlich haben wir auch schwierige Momente erlebt. 
Zwei Damen Teams haben keinen Trainer gefunden und so musste der Vorstand 
Entscheidungen treffen, die manchmal  nicht leicht gefallen sind und nicht alle glücklich 
machten.  
 
Nach langen engagierten Jahren im Vorstand verlässt uns Tamara Meili.  Sie gab uns 
wertvolle Inputs wie wir die vielen Aufgaben im Verein auf mehrere Schultern verteilen 
können. Aus diesem Grunde hat der Vorstand sämtliche Funktionen im Verein 
analysiert und ein neues Organigramm erstellt. 
Eine grosse Herausforderung für den Club wird es sein, die vielen notwendigen Ämtli, 
welche von ein paar wenigen Multitaskern ausgeführt werden, wieder zu besetzen. 
Nebst den Herausforderungen, sich für die notwendige Infrastruktur einzusetzen, 
müssen diverse Ämter von freiwilligen und engagierten Helfern besetzt werden. All 
diese Ämter sind notwendig, weil ohne diese unser Club das Angebot Volleyball nicht 
bieten könnte. 
Es ist nicht nur alleinige Aufgabe des Vorstands, engagierte Mitglieder zu werben und 
zu finden. Es ist auch Aufgabe jedes einzelnen Mitglieds, engagierte bestehende oder 
neue Mitglieder zu werben. 
 
Zum Schluss möchte ich allen, die zum Verein beitragen und beigetragen haben, sehr 
herzlich danken. 
 
Ich bedanke mich bei allen Vorstandsmitgliedern  für ihre wertvolle Mitarbeit und 
wünsche Tamara alles Gute und weiterhin erfüllende Aufgaben, sei es privat oder im 
Volleyballbereich. 
 
Euche Präsi 
Vivi Gantner 
 
 
 
 


